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Brief an meine neue Familie

Hallo hier bin ich , dein Tierschutzhund 

Danke das ich nun ein zu Hause habe, dafür bin ich 
wirklich dankbar.  
Aber ich möchte noch ein paar wichtige Sachen 
erzählen: Ich habe bisher auf der Straße gelebt oder 
bin als Welpe irgendwo gefunden worden und dann ins 
Tierheim gekommen. So oder so weiß ich nicht wie es 
ist , ein eigenes zu Hause zu haben. Vielleicht habe 
ich am Anfang Angst Räume zu betreten…. Ich kenne es 
möglicherweise nicht .Vielleicht habe ich Angst über 
deinen Teppich oder andere Bodenbeläge zu laufen. 
…auch das kenne ich vielleicht nicht .  
Manchmal kann ich mein Geschäft auch nicht auf Rasen 
machen und suche mir Stellen aus Stein und Beton, 
weil ich vielleicht noch nie Rasen unter den Pfoten 
gespürt habe .Auch wenn ich ein älterer Hund bin kann 
es sein ,  das ich noch nicht stubenrein bin. Ich 
habe es nie gelernt.  
Ich habe vielleicht Angst vor Umweltreizen. Ich weiß 
nicht unbedingt was ein Straßenverkehr ist und diese 
Dinger die da drauf  herum fahren machen mir 
vielleicht Angst. Ebenso andere Menschen, Radfahrer 
usw.A ber vor allem kenne ich dich noch nicht. 
 
Deshalb bitte ich dich von  Habe Geduld mit mir, 
lass mich in Ruhe ankommen.  
Die lange Fahrt und die neuen Eindrücke haben mich 
schon sehr gestresst, und es kann Tage dauern bis  
mein Stresslevel wieder runter fährt.  
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Hallo hier bin ich , dein Tierschutzhund 
Zwinge mich nicht zu Streicheleien. Ich könnte sie 
falsch einschätzen und dich aus lauter Angst 
vielleicht anknurren.  
Wenn ich bereit bin , komme ich schon zu dir . 
Biete mir einen Platz an , wo ich mich zurückziehen 
kann. Vielleicht möchte ich  dich aber auch direkt 
in meiner Nähe haben , dann freue ich mich auf 
einen  Platz,  wo du bei mir bist .  
 
Stelle mir bitte Wasser und Futter in meiner Nöhe  
hin . Auch wenn ich  mich nicht sofort daran 
bediene, meist lass ich es mir dann schmecken wenn 
es ruhig ist und ich mich sicher fühle . 
Bitte denke immer daran: mein „Komisches“ Verhalten 
hat nichts damit zu tun das ich böse bin, ich habe 
einfach nur Angst weil ich nicht weiß was Du  von 
mir willst. Wenn Du mit mir spazieren gehst , dann 
bitte nur doppelt gesichert. Auch wenn Du einen 
Garten hast , bitte nur mit Sicherheitsgeschirr und 
Leine. Es kann immer mal plötzlich ein Geräusch 
kommen was mich in Panik versetzt und dann will ich 
einfach nur schnell weglaufen. 
  
Bitte achte darauf, das in den Räumen keine 
freiliegenden Kabel sind . Auch andere für mich 
gefährliche Gegenstände sollten für mich 
unzugänglich sein. Wenn du Pflanzen zu Hause hast , 
erkundige dich bitte ob sie giftig für mich sein 
könnten. Wenn ja, entsorge sie bitte .Es sind so 
viele Sachen zu berücksichtigen, aber keine Angst, 
es macht keine Arbeit sich daran zu halten.  
Und wenn du irgendwelche Fragen hast , egal welche 
…. Du hast immer einen Ansprechpartner aus dem 
Verein an dem du dich wenden kannst . Und nun freue 
ich mich auf unser gemeinsames neues Leben.  
 
In Liebe , dein Tierschutzhund 


